
Seite 14 E / Sonntags-Anzeiger SPORT Sonntag, 27. Juni 2010

„Der Berg ruft“ wieder
Grund. Seit 103 Jahren feiert
der Siegerland-Turngau mit sei-
nen Gästen das Bergturnfest auf
dem „Giller“, das im Laufe sei-
ner langen Geschichte zu
„Deutschlands größtem Berg-
turnfest“ wuchs. Über 2000
Teilnehmer strömen jährlich zur
traditionsreichen Veranstaltung
und bevölkern den idyllisch ge-

legenen Waldsportplatz ober-
halb von Lützel. Vom 9. bis 11.
Juli ruft der Berg wieder und
lockt in gewohnter Manier mit
einem attraktiven und vielfälti-
gen Sport- und Rahmenpro-
gramm: Bevor am Freitagabend
die Beach-Volleyballer in Süd-
westfalens größter Weitsprung-
grube baggern und pritschen,

eröffnen zuvor die „Gillerläufe“
über 2000, 5000 und 10 000
Meter das sportliche Treiben.
Am Samstag ist der Giller fest
in Kinderhand. Auf die „Klei-
nen“ warten Turnen, Leichtath-
letik, Tanzen, Kindergruppen-
wettstreit oder der beliebte Kin-
derwettkampf. Sonntags kämp-
fen die „Größeren“ um die be-

gehrten Medaillen. Zudem er-
lauben die jugendlichen Turn-
gruppen Einblicke in ihren viel-
seitigen Sport. Seit jeher beliebt
ist auch das Zeltlager. In weit
über 100 Zelten campen viele
Teilnehmer von Freitag bis
Sonntag auf dem Festgelände
und genießen die einmalige At-
mosphäre. Foto: db

Bezirksliga 6
nur mit 15 Teams
Überkreisliche Ligen wurden eingeteilt

Siegen. Der Fußball- und
Leichtathletik-Verband West-
falen hat die Ligeneinteilung
der überkreislichen Klassen vor-
genommen. Interessant: Die Be-
zirksliga-Staffel 6 mit den Klubs
aus Siegen-Wittgenstein spielt
nur noch mit 15 Mannschaften.
In den Westfalenligen könnte
es noch Verschiebungen geben.
Sollte der VfB Hüls (eingeteilt
in die Westfalenliga 1) in der
NRW-Liga bleiben dürfen,
müsste der FC Recklinghausen
aus der Staffel 2 noch in die
Staffel 1 wechseln. Nachrücker
wäre hier der TuS Eving-Lin-
denhorst, der Zweite der Rele-
gation der Landsliga-Vizemeis-
ter. – Die Spielklassen im Über-
blick:
� Westfalenliga 2: TuS Erndte-
brück, 1. FC Kaan-Marienborn,
SpVg Olpe, SF Oestrich-Iserlohn,
Borussia Dröschede, DSC Wanne-Ei-
ckel, SG Wattenscheid 09, TSG
Sprockhövel, FC Recklinghausen,
Westfalia Wickede, SC Hassel, SV
Hebede, TuS Ennepetal, BV Bram-
bauer, Hombrucher SV, SuS Lang-
scheid/Enkhausen, ASC Dortmund,
DJK TuS Hordel.

� Landesliga 2: Sportfr. Siegen 2.,
Germania Salchendorf, TSV Weiß-
tal, SV Rothemühle, Rot-Weiß
Hünsborn, BSV Menden, VfL

Schwerte, Hasper SV, SV Hohenlim-
burg, SpVg Hagen 11, SV Schmal-
lenberg/Fredeburg, TuS Plettenberg,
SG Hemer, TuS Iserlohn, FSV Wer-
dohl, Kiersper SC.
� Bezirksliga 6: SuS Niederschel-
den, SV Netphen, SG Hickengrund,
TuS Erndtebrück 2., Sportfr. Edertal,
TuS Wilnsdorf/Wilgersdorf, Sportfr.
Birkelbach, Fortuna Freudenberg,
VfL Klafeld-Geisweid, VfL Bad
Berleburg, FC Hilchenbach, VSV
Wenden, SV Ottfingen, FSV Gerlin-
gen, SV Altenhof.
� Bezirksliga 7: SV Attendorn,
RW Lennestadt-Grevenbrück, VfR
Rüblinghausen, FC Lennestadt,
SpVg Olpe 2., SF Dünschede, SV
Hützemert, SG Finnentrop-Bame-
nohl, FSV Werdohl 2., RW Lüden-
scheid, Hellas Lüdenscheid, VTS
Iserlohn, SC Plettenberg, Sportfr.
Oestrich-Iserlohn 2., VfK Iserlohn
2., Türk Lüdenscheid.
� Frauen-Landesliga 2: Fortuna
Freudenberg, Germania Salchendorf,
TuS Wickede/Ruhr, TuS Oeventrop,
SpVg Berghofen, Hombrucher SV,
Westfalia Hagen, Borussia Drösche-
de, SV Höntrop, SV Oesbern, Wal-
desrand Linden, TuS Dortmund-
Rahm, ESV Herne, TSV Ihmert.
� Frauen-Bezirksliga 3: FC Ebe-
nau, SV Ottfingen, VSV Wenden,
SV Stiepel, BW Weitmar, FC Lü-
denscheid, SW Silschede, SW Wat-
tenscheid 08, VfL Bochum 2., RSV
Meinerzhagen, TSG Sprockhövel,
FSV Sevinghausen, Blau-Weiß Voer-
de, SV Bommern, Eintracht Grum-
me.

Pokalfinale
der D-Jugend
Biggetal. Die D-Jugend des SC
LWL 05 empfängt zum Pokal-
endspiel die D-Jugend des RSV
Listertal. Das Spiel findet am
Donnerstag, 1. Juli, um 18.30
Uhr auf der Platzanlage in Big-
getal statt. Die Mannschaft und
Trainerin Martina Herrmann
hoffen auf Unterstützung durch
die Anhänger.

SV Attendorn
holt Youngster
Attendorn. Beim Bezirksligis-
ten SV Attendorn sind die Pla-
nungen und Verpflichtungen
für die Saison 2010/2011 abge-
schlossen. Mit dem 19-jährigen
Hasan Dogrusöz kommt ein of-
fensiver Mittelfeldspieler vom
Landesligisten TuS Plettenberg.
„Wir konnten uns mit Hasan
noch einmal verstärken. Er soll
bei uns die Rolle des klassischen
Zehners einnehmen und für
kreative Momente nach vorne
sorgen“, erklärte SV Vorsitzen-
der Hubert Netten. Der Neuzu-
gang durchlief die Jugendmann-
schaften beim FSV Werdohl
und wechselte im A-Jugendbe-
reicht zum Landesligisten TuS
Plettenberg. Bei den Märki-
schen gelang ihm auch auf An-
hieb der Sprung in die Stamm-
elf der Senioren. jop

Eine sehr sportliche Schule
St.-Ursula-Realschule Attendorn verteidigte Kreismeistertitel

Wenden/Attendorn. Beim Viel-
seitigkeitswettkampf IV für jun-
ge Leichtathleten der Jahrgänge
1997 bis 2000 im Rahmen des
Landessportfestes wurden jetzt
die Kreismeisterschaften auf der
Sportanlage am Schulzentrum
in Wenden ausgetragen. Orga-
nisiert von Lehrern und Schü-
lern der Konrad-Adenauer-
Schule entwickelte sich bei
prächtiger Witterung ein span-
nender Wettkampf. Auf dem
Programm dieses Wettbewerbs

standen sechs Disziplinen, bei
denen der Mannschaftsgedanke
klar im Vordergrund stand: Pen-
delstaffel, Medizinballstoß, Zo-
nenweitsprung, Tennisringweit-
wurf, Hochsprung (Scher-
sprung) und ein abschließender
8-Minuten-Lauf. Die Mädchen
und Jungen der Attendorner
St.-Ursula-Realschule, im letz-
ten Jahr nur mit einem winzi-
gen Punkt Vorsprung siegreich,
erreichten hervorragende sie-
ben Platzierungspunkte, das

heißt nach einem zweiten Platz
in der Pendelstaffel konnten die
Ursulinen alle anderen Wettbe-
werbe für sich entscheiden. Der
Kreismeistertitel wurde somit
souverän verteidigt, belohnt
wird die Mannschaft darüber
hinaus mit der Teilnahme am
Westfalenfinale im Herbst. Im
vergangenen Jahr konnte man
dort hinter drei (Sport-)Gym-
nasien als beste Realschule in
Westfalen einen hervorragen-
den vierten Platz belegen.

Die Leichtathletikmannschaft der St.-Ursula-Realschule Attendorn verteidigte jetzt in Wenden ihren
Kreismeistertitel. Zum Team gehörten (hinten von links) Betreuerin Aniela Hünerjäger, Alicia Kremer,
John Gerdes, Leon Grieschat, Miká Heggemann, Alisa Knebel, Marie Reuber, Kimberly Reuber, Be-
treuer Maximilian Rabe sowie (vorne von links) Sandra Schütter, Moritz Kümhof, Nils Berkenhagen,
Martin Wilmes und Nora Schmidt.

Zwei Titel geholt
Turnerinnen siegten beim Bezirksfest

Kirchhundem. Strahlende Kin-
deraugen waren jetzt beim Be-
zirksturnfest in Kirchhundem zu
sehen. Die siebenjährige Han-
nah Fischer und die elfjährige
Celine Kellermann sicherten
sich sogar den Titel der Bezirks-
meisterin in ihrer jeweiligen
Altersklasse. Die Riege der Tur-
nerinnen des TV Kirchhundem
war beim Bezirksturnfest mit 20
Mädchen vertreten. Elf Turne-
rinnen konnten sich jeweils un-
ter die zehn Besten ihrer Alters-
gruppe turnen. Franka Eickhoff
und Nina Hanses erreichten bei
den Schülerinnen W 10/11 die
Plätze 5 und 6, Kim Kellermann
und Laura Arndt schafften im
Feld der Schülerinnen W 8/9
Jahre die Ränge 4 und 5. Be-
lohnt wurde der Mut zum Risi-
ko. Zum ersten Mal zeigten ei-

nige Mädchen schwere Übun-
gen und wurden mit hohen
Wertungen belohnt. Celine
Kellermann, Franka Eickhoff
und Mara Sonntag (Neunte bei
den Schülerinnen W 12/13)
turnten erstmals am Spannstu-
fenbarren. Eine herausragende
Übung am Schwebebalken mit
Rad und Handstand auf dem
nur zehn Zentimeter schmalen
Turngerät gelang Lea Konrad,
die insgesamt Zwölfte ihrer Al-
tersstufe wurde. Ebenfalls schö-
ne Ergebnisse erzielten Franzis-
ka Ochsenfeld (Schülerinnen
W 10/11) mit Platz 9, Lisa Berg
(Schülerinnen W 8/9) mit Platz
13 sowie Jaqueline Müller mit
Platz 6, Alena Japes mit Platz 8
und Johanna Altmann mit Platz
10 im Feld der Sechs- und Sie-
benjährigen Turnküken.

Die siebenjährige Hannah Fischer und die elfjährige Celine Keller-
mann (beide vom TV Kirchhundem) sicherten sich den Titel der
Bezirksmeisterin in ihrer jeweiligen Altersklasse.

Enges Rennen zwischen Attendornern
Josef Grünhage knapp vor Stefan Blümel beim Wettkampf „Swim & Run“ in Köln

Köln/Attendorn. Sehr gute Er-
gebnisse erzielten die Attendor-
ner Triathleten Josef Grünhage
und Stefan Blümel jetzt beim 3.
„Swim & Run“ in Köln über die
Langdistanz. Nach vier Kilo-
metern Schwimmen und 21
Kilometern Laufen kamen die
beiden Hansestädter innerhalb
von vier Sekunden nacheinan-

der auf den Plätzen 24 und 25
ins Ziel. Während Josef Grün-
hage den Wettkampf in erster
Linie als Vorbereitung auf die
Triathlon-Langdistanz in Roth
nutzte, war der „Swim & Run“
für Stefan Blümel der sportliche
Höhepunkt des Frühjahrs. Letz-
terer konnte auf der Schwimm-
strecke im Fühlinger See seine

bekannte Stärke im Wasser mit
einer Schwimmzeit von 1:11,22
Stunden unter Beweis stellen.
Josef Grünhage folgte mit einer
ordentlichen Schwimmzeit von
1:14,37 Stunden. Auf der an-
schließenden Halbmarathon-
strecke überholte Josef Grünha-
ge schließlich bei Kilometer 10
seinen Vereinskollegen, ohne

diesen jedoch erfolgreich abzu-
schütteln. Ab Kilometer 17
konnte Stefan Blümel noch
einmal heranlaufen. In einem
packenden Endspurt konnte Jo-
sef Grünhage kurz vor Stefan
Blümel einlaufen. Damit er-
reichten beide Attendorner
sehr guten Endzeiten von
2:48,20 (bzw. 2:48,24) Stunden

und waren mit den Plätzen 24
und 25 von 95 Zieleinläufern
mehr als zufrieden. In der Al-
tersklassenwertung landete Josef
Grünhage in der Altersklasse 40
auf Rang 8 und Stefan Blümel
wurde Zehnter in der Alters-
klasse 30, wie der TV Atten-
dorn in einer Presseerklärung
mitteilte.

Tim Schneider
fuhr auf Rang 4

Olpe. Der junge Kartpilot Tim
Schneider (AMC Olpe) kommt
immer besser in Form. Beim 5.
Lauf zur ADAC-Westfalenmeis-
ter im Kartslalom beim OC
Siegerland-Nord verpasste Tim
Schneider nur knapp das Podi-
um. In der stark umkämpften
Gruppe 3 belegte er einen tol-
len vierten Platz. Auch Jan Phi-
lipp Springob und Giuseppe
Siscaro konnten mit Platz 3 so-
wie Platz 7 überzeugen. Diese

guten Ergebnisse reichten wie-
der für Platz 5 in der Mann-
schaftswertung. – Die Ergebnis-
se im Überblick: Klasse 1: … 3.
Jan Philipp Springob; Klasse 2:
… 12. Sandro Alba, … 19. Lars
Vogel, … 30. Maik Maier; Klas-
se 3: … 4. Tim Schneider, …
27. Nico Alfes, … 33. Maxi
Bauer; Klasse 4: … 7. Giuseppe
Siscaro, … 19. Peter Grabert,
… 32. Dustin Koldziej; Klasse 5:
… 23. David Battaglia.
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